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Frankfurt am Main – 14. August 2025

Die von Russland okkupierte „Volksrepublik Luhansk“ hat einen „Online-Katalog“ zur
Adoption ukrainischer Kinder veröffentlicht, in dem sich Kinder Geschlecht, Alter, Haar-
und Augenfarbe „filtern“ lassen.

Die russischen Besatzungsbehörden des LNRs haben einen „Online-Katalog“ zur Adoption
ukrainischer Kinder erstellt, die sie aus der Ukraine verschleppt haben. Auf der Website
sind Fotos, Beschreibungen des Charakters der Kinder sowie Details wie Haar- und
Augenfarbe der Kinder veröffentlicht. Der „Katalog“ ist auf der Website des sogenannten
„Ministeriums für Bildung und Wissenschaft der LNR“ abrufbar. Dort kann man sich ein
Kind „zur Adoption aussuchen“, basierend auf Fotos mit Texten, in denen der Charakter,
Hobbys und Lieblingsschulfächer beschrieben werden. Die Kinder lassen sich nach
Geschlecht, Alter, Haar- und Augenfarbe „filtern“. Dies teilte Mykola Kuleba, Leiter der

RETTET DIE UKRAINISCHEN KINDER

Maria Lvova-Belova, Kinderrechtsbeauftragte in Russland, kommt mit einer Gruppe von
Kindern, die illegal aus der besetzten Stadt Mariupol gebracht wurden, in Moskau an. Foto:
Präsident der Russischen Föderation

„Volksrepublik Luhansk“  erstellt „Online-Katalog“ mit
entführten ukrainischen Kindern

Kinderhandel im 21. Jahrhundert

https://www.facebook.com/KulebaMykola/posts/pfbid0hhkRFFgh5F8KQVNuDUAt3fJJswpDTYZMobkYh7bm9em94RDeCWABLSjXd5qeCRssl?locale=uk_UA
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Organisation Save Ukraine, am Donnerstagabend mit.

„Sie beschreiben die Kinder wie eine Ware: ‚gehorsam‘, ‚ruhig‘ usw. Die Art und Weise, wie
sie unsere ukrainischen Kinder darstellen, unterscheidet sich nicht von einem
Sklavenkatalog. Das ist echter Kinderhandel im 21. Jahrhundert, den die Welt sofort
stoppen muss“, schrieb Kuleba.
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So sieht der sogenannte Online-Katalog mit entführten ukrainischen Kindern aus
Facebook / Mykola Kuleba

Darüber hinaus habe Moskau Kyjiw angeboten, deportierte ukrainische Kinder gegen
russische Soldaten auszutauschen.

Dies erklärte der Präsident der Ukraine, Wolodymyr Selenskyj, bei einer gemeinsamen
Pressekonferenz mit dem österreichischen Bundespräsidenten Alexander Van der Bellen.

„Wir tauschen sie (die Kinder – Anm. d. Red.) gegen nichts ein, das ist völlig ungerecht. Um
ehrlich zu sein, es ist Wahnsinn, was die Russen übrigens vorgeschlagen haben: Wir geben
ihnen Soldaten, und sie geben uns Kinder“, sagte das ukrainische Staatsoberhaupt.

Er fügte hinzu, dass ein solches Angebot außerhalb des Völkerrechts liege, und betonte,
dass die Kinder zurückgegeben werden müssten.

„Hier braucht es wahrscheinlich die Kunst der Diplomatie und bilaterale Kontakte einer
bestimmten Person oder eines Staatsoberhaupts zu den Russen. Deshalb beziehen wir so
viele Länder ein, so viele engagierte Menschen, die Stück für Stück – jeder so viel er kann –
Tausende von Russland entführte Kinder nach Hause, zu ihren Angehörigen,
zurückbringen“, sagte Selenskyj.

Der Leiter von Save Ukraine erklärte, dass die meisten Kinder in diesem „Katalog“ vor der
Besetzung der Region Luhansk geboren wurden und die ukrainische Staatsbürgerschaft
besaßen.

„Die Eltern einiger von ihnen wurden direkt von der Besatzungsmacht getötet, anderen
wurden einfach russische Dokumente ausgestellt, um die Entführung zu legalisieren“, fügte
er hinzu.
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen benötigt YouTube Ihre Einwilligung um
geladen zu werden. Mehr Informationen finden Sie unter Datenschutzerklärung.

Akzeptieren

https://www.igfm.de/datenschutzerklaerung/
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Deportation ukrainischer Kinder

Mit Stand Juni dieses Jahres hat die Ukraine die illegale Verschleppung von über 19.000
Kindern bestätigt.

An der Rückführung dieser Kinder arbeitet nicht nur die Ukraine. So wurde im vergangenen
Jahr die Internationale Koalition zur Rückführung ukrainischer Kinder gegründet, der 41
Länder und der Europarat angehören. Dank dieser Initiative konnten im Jahr 2024 fast 600
Kinder zurückgebracht werden.

Bereits 2023 hatte der Internationale Strafgerichtshof in Den Haag Haftbefehle gegen den
russischen Präsidenten Wladimir Putin und die russische Kinderbeauftragte Maria Lwowa-
Belowa wegen des Verdachts der illegalen Verschleppung ukrainischer Kinder von den
besetzten Gebieten nach Russland erlassen. Im Juli 2023 leitete die
Generalstaatsanwaltschaft der Ukraine zudem Ermittlungen zur Beteiligung des
Belarussischen Roten Kreuzes an der Deportation von Kindern ein.

Mehr über russische Verbrechen

Internationale Gesellschaft für Menschenrechte

https://www.icc-cpi.int/news/situation-ukraine-icc-judges-issue-arrest-warrants-against-vladimir-vladimirovich-putin-and
https://www.icc-cpi.int/news/situation-ukraine-icc-judges-issue-arrest-warrants-against-vladimir-vladimirovich-putin-and
https://x.com/AndriyKostinUa/status/1683112383286329344
https://www.igfm.de/russische-foederation/
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Russland hat die einst blühende Stadt Mariupol, eine Stadt mit fast einer halben Million
Einwohnern, in einen Friedhof verwandelt.

Ohne Gerechtigkeit wird es keinen dauerhaften Frieden geben.

Auf den Leichen der ukrainischen Bewohner baut Putin-Russland Häuser, enteignet die…

Olena Halushka



Internationale Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM) – Deutsche Sektion e.V.
Edisonstraße 5, 60388 Frankfurt am Main, Deutschland

Tel: 069-420 108-0 | Fax: 069-420 108-33 | eMail: info@igfm.de | 14

@OlenaHalushka

Never ever forget that russia has turned Mariupol, a city of nearly half a million people,
into a cemetery.
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There will be no lasting peace without justice.

Damit die "#Ukraine Sicherheit für sich selbst" erreiche, müssten "alle Ziele der
Spezialoperation erreicht" werden - so der russ. Rechtsextremist Sachar Prilepin.
"Denazifizierung, Demilitarisierung und Vernichtung neonazistischer Ideologie".

So sein Kommentar zum…
Matthäus Wehowski @MattheusWehowsk

Damit die "Ukraine Sicherheit für sich selbst" erreiche, müssten "alle Ziele der
Spezialoperation erreicht" werden - so der russ. Rechtsextremist Sachar Prilepin.
"Denazifizierung, Demilitarisierung und Vernichtung neonazistischer Ideologie". So sein
Kommentar zum #Alaska-Gipfel

“Während die Polizei vor der Tür wartet, um mich festzunehmen, habe ich noch ein Foto
mit meiner Frau Ayşen, unseren Töchtern und unserem besten Freund gemacht", so Inan
Güney, der Bürgermeister von Beyoglu/Istanbul.

Es vergeht kein Tag, an dem nicht ein Bürgermeister der…
Eren Güvercin
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@erenguevercin

"Während die Polizei vor der Tür wartet, um mich festzunehmen, habe ich noch ein Foto
mit meiner Frau Ayşen, unseren Töchtern und unserem besten Freund gemacht", so Inan
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Güney, der Bürgermeister von Beyoglu/Istanbul.

Es vergeht kein Tag, an dem nicht ein Bürgermeister der…

Staatliche Repressionen gegen die kurdische Minderheit im Iran nehmen zu. Die kurdische
Umweltaktivistin Malak Faraj-Beygi wurde am 1. Juli 2025 von einem iranischen
Geheimdienst gewaltsam verhaftet. Ihr aktueller Aufenthaltsort und ihre gesundheitliche
Verfassung sind unbekannt.…
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https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956681851403161606
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Twitter feed image.

Ehemaliger Rechtsanwalt des verstorbenen Alexei Nawalny wegen „Extremismus“ zu
fünfeinhalb Jahren Haft verurteilt.

⛓️ #WadimKobzjow wurde am 13. Oktober 2023 von russischen Behörden festgenommen.
Als ehemaligem Anwalt des verstorbenen Oppositionsführers Alexei Nawalny wird ihm…

https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956681851403161606
https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956681851403161606
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https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956398235846652021
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https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956398235846652021
https://twitter.com/IGFM_DE/status/1956398235846652021


Internationale Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM) – Deutsche Sektion e.V.
Edisonstraße 5, 60388 Frankfurt am Main, Deutschland

Tel: 069-420 108-0 | Fax: 069-420 108-33 | eMail: info@igfm.de | 22

Retweet on Twitter Internationale Gesellschaft für Menschenrechte Retweeted
Trump ist nicht auf Seite der regelbasierten Ordnung. Ein Alaska-Treffen mit
Kriegsverbrecher Putin legitimiert Aggression & schafft Erpressung. Europas Diplomatie
wird ohne Stärke scheitern.

https://twitter.com/intent/user?screen_name=IGFM_DE
https://twitter.com/intent/user?screen_name=IGFM_DE
https://twitter.com/igfm_de
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https://www.ukrinform.de/rubric-polytics/4025299-kiesewetter-treffen-zwischen-trump-und
-putin-richte-fur-europa-und-die-ukraine-einen-schweren-schaden-an-und-erzeuge-eine-
erpressungssituation.html

Mehr IGFM-Tweets laden
Aktuelle Pressemitteilungen der IGFM

1508,
2025

Kevin Yeung

Kevin Yeung engagierte sich aktiv in der Hongkonger Demokratiebewegung und gründete
2020 die Online-Plattform „Bürgerversammlung“ auf Telegram. Wegen anhaltender
Repression floh er 2023 nach Deutschland und beantragte Asyl – sein Antrag wurde jedoch
abgelehnt. Die IGFM warnt vor seiner Abschiebung und fordert deutsche Behörden auf,
Kevin Yeung weiterhin Schutz zu gewähren.

1408,
2025

Alaska 2025 – Neues München 1938?

Die IGFM warnt vor einem naiven Appeasement-Kurs gegenüber Putin. Ukrainisches
Territorium und seine Menschen dürfen nicht zur Verhandlungsmasse werden. Präsident
Trump muss Menschenrechtsverletzungen – wie die Verschleppung ukrainischer Kinder –
klar verurteilen und deren sofortige Beendigung zur Bedingung für Gespräche machen.

https://www.igfm.de/kevin-yeung/
https://www.igfm.de/alaska-2025-neues-muenchen-1938/
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708, 2025

Fünf Jahre nach den Protesten in Belarus

Fünf Jahre nach den Massenprotesten gegen die gefälschten Wahlen 2020 ist Belarus ein
Staat, in dem freie Meinungsäußerung als Verbrechen gilt. Die Internationale Gesellschaft
für Menschenrechte (IGFM) warnt: Belarus ist ein Ort totalitärer Kontrolle, systematischer
Gewalt und vollständiger Straflosigkeit. Die IGFM fordert Unterstützung für die Belarusen
in Europa, die nicht nach Hause zurückkehren können, und eine entschlossenere Haltung
Europas gegenüber dem Lukaschenko-Regime.

508, 2025

Jugend hinter Gittern: Egor Balasejkin und Arsenij Turbin „feiern“ Geburtstage im
Gefängnis

Zwei junge russische Kriegsgegner verbringen ihre Geburtstage erneut hinter Gittern: Egor
Balasejkin wird 19 Jahre alt und Arsenij Turbin wird 17 Jahre alt. Die IGFM erinnert an das
Schicksal dieser und vieler anderer verurteilten Jugendlichen und fordert ihre sofortige
Freilassung. In Russland, das einen verbrecherischen Krieg gegen die Ukraine führt, richtet
sich Putins Repressionsapparat zunehmend auch gegen die eigene Jugend.

3107,
2025

11 Jahre nach dem Genozid: Weiterhin keine Hoffnung für Jesiden

Elf Jahre nach dem Völkermord an den Jesiden im Nordirak ist die Lage für über 200.000
jesidische Binnenflüchtlinge weiterhin ungewiss. Die IGFM fordert bessere

https://www.igfm.de/fuenf-jahre-nach-den-protesten-in-belarus/
https://www.igfm.de/jugend-hinter-gittern-egor-balasejkin-und-arsenij-turbin-feiern-geburtstage-im-gefaengnis/
https://www.igfm.de/jugend-hinter-gittern-egor-balasejkin-und-arsenij-turbin-feiern-geburtstage-im-gefaengnis/
https://www.igfm.de/11-jahre-genozid-weiterhin-keine-hoffnung-fuer-jesiden/
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Schutzmechanismen für Jesiden und anderen religiösen Minderheiten im Nordirak.

Weitere Meldungen

https://www.igfm.de/news-presse/

